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PRESSEAUSSENDUNG

24. April 2005

Paragleiten: Salzburger Alex Schalber gewinnt Emberger-Alm-Cup

Salzburger Piloten auf Platz 1 in allen Disziplinen - Saison-Auftakt der Österreichischen Paragleiter Liga in Greifenburg (Kärnten) 

In Greifenburg und damit einem der besten Wettkampf-Gelände Österreichs fand am vergangenen Wochenende (23./24. April) der Saison-Auftakt der Österreichischen Paragleiter-Liga statt. Einen starken Auftritt lieferten dabei die Salzburger PilotInnen, die sich Platz 1 in allen Disziplinen sicherten: Auf den ersten Platz der Offen Klasse flog überlegen Alex Schalber aus Anif, der gerade erst mit einem vierten Platz von der WM aus Brasilien heimgekehrt war. Die Serienklasse gewann Stefan Brandlehner aus Abtenau, in der Damenwertung siegte die amtierende Staatsmeisterin Elisabeth Schmidt, ebenfalls aus Anif.

Mehr als 80 Piloten aus Österreich, Italien, Slowenien und Polen waren zu dem internationalen Bewerb ins Drautal angereist, um sich beim Saison-Auftakt der Österreichischen Paragleiter-Wettkampf-Szene zu messen. Für die Piloten ist der erste Bewerb immer von ganz besonderem Interesse, sind doch die Ranglisten ein erstes Indiz dafür, welche Geräte in der Offenen Klasse (Wettkampf-Prototypen) beziehungsweise in der Serienklasse (Gleitschirme mit Gütesiegel) heuer die Nase vorne haben dürften.

In der Offenen Klasse dominierte Alex Schalber aus Anif (Flachgau) das Rennen mit seinem Boomerang 4 von Anfang an: Beim ersten Durchgang – einem Race über 75 Kilometer - übernahm der Salzburger Weltklassepilot nach etwa einem Drittel der Strecke die Führung und gab diese bis zum Schluss nicht mehr ab. Ähnlich verlief Task 2 am Sonntag: Schalber absolvierte die 41 Kilometer in der Bestzeit von 1:15 Stunden, der Sieg war ihm damit nicht mehr zu nehmen. Der zweite Platz ging an Werner Jäger (Vorarlberg) auf seinem Wettkampfproto Boomerang 3, der Tiroler Thomas Walder flog auf einem Proto UP Targa II als dritter ins Ziel.

In der Serienklasse ging der Sieg an Stefan Brandlehner, der damit den Weltmeister 1995 Stephan Stieglair auf Platz verwies. Allzu sehr dürfte sich Stieglair über den zweiten Platz nicht grämen, ist er doch der Konstrukteur jenes Gerätes, das in der Serienklasse die Plätze 1 bis 8 (!) belegt hat: UP-Trango II. Platz 3 der Serienklasse ging an den Salzburger Josef Brandner, der übrigens Staatsmeister bei den Starrflüglern (Hängegleiter) ist und beim Emberger Alm Cup erstmals mit einem Gleitschirm in einen Wettkampf ging.

Emberger Alm Cup (Offene Klasse): 

1. Alex Schalber (Salzburg, Anif) 

2. Werner Jäger (Vorarlberg, Hohenems)

3. Thomas Walder (Tirol, Mayrhofen)

Emberger Alm Cup (Serienklasse): 

1. Stefan Brandlehner (Salzburg, Abtenau) 

2. Stephan Stieglair (Tirol, Zell am Ziller)

3. Josef Brandner (Salzburg, Dorfgastein)

Emberger Alm Cup (Damenwertung): 

1. Elisabeth Schmidt (Salzburg, Anif)

Nähere Informationen zur Österreichischen Paragleiter Liga finden Sie auf unserer Homepage: 

http://www.paragleiter.org
Für Rückfragen: 

Elisabeth Schmidt (Pressesprecherin), Tel.: +43 664 4036735

Mail: austrianleague@gmx.at
Die Detailergebnisse des Bewerbs sind auf der Homepage des Veranstalters abrufbar:

http://www.oberdrautaler-flugsportclub.at/
